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Wirtschaft: Mindestlohn setzt falsche Anreize für junge Menschen

Berlin, 03.01.2014, 20:11 Uhr

GDN - Die deutsche Wirtschaft sieht durch den geplanten Mindestlohn eine Gefahr für diejenigen, die davon eigentlich profitieren
sollen: "Für junge Leute aus bildungsfernen Schichten setzt er falsche Anreize", sagte DIHK-Präsident Eric Schweitzer der
"Rheinischen Post" (Samstag-Ausgabe). Wenn diese vor der Wahl stünden, für 700 Euro in eine Ausbildung mit Perspektive zu gehen
oder für 1400 Euro in einen kurzfristig besser bezahlten Mindestlohnjob, würden sich vermutlich viele gegen die duale Ausbildung
entscheiden. 

Schon heute hätten 1,5 Millionen junge Menschen zwischen 25- und 34 Jahren keinen Berufsabschluss. "Wenn die Konjunktur
runtergeht, werden diejenigen als erstes ohne Job dastehen, die keine Ausbildung haben, und sie werden so schnell auch keinen
neuen finden", sagte Schweitzer voraus. Der Mindestlohn werde "diesen Teufelskreis verschärfen".

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-27811/wirtschaft-mindestlohn-setzt-falsche-anreize-fuer-junge-menschen.html
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